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Anmeldung

Für die Planung unserer Veranstaltung bitten wir 
Sie bis zum 16.11.2016 um eine verbindliche
Anmeldung per Fax an 0941 29799129.

Zu der Veranstaltung am 23.11.2016
Tuberkulose Intensivseminar

Fortbildungsnummer: FBN 16_10_19

melde ich ______  Person(en) an.

Praxisname

Anschrift

Teilnehmername(n)

Datum, Unterschrift

Stempel

am Imbiss nehmen ______  Person(en) teil.

Tuberkulose 
Intensivseminar

WHO-Supranationales
Referenzlabor 
für Tuberkulose

23.11.2016

Referenten und Vorsitz

Dr. med. Nikolaus Ackermann
· LGL Oberschleißheim

Dr. med. Korkut Avsar
· Oberarzt, Asklepios Fachkliniken München-Gauting,   
 Infektiologie
· Kuratorium Tuberkulose in der Welt e.V.

Prof. Dr. med. Jürgen Behr
· Ärztlicher Direktor, Asklepios Fachkliniken    
 München-Gauting, Pneumologie 

Dr. med., M.D., FRCPCH Ulrich von Both
· Oberarzt, Dr. von Haunersches Kinderspital, LMU-München

Dr. med. Gerhard Halder
· Leiter Sachgebiet Tuberkulose der Stadt München, 
 Referat für Gesundheit und Umwelt; Tuberkulosefürsorge

Dr. med. Norbert Heinrich
· Forschungskoordinator TB, Klinikum der LMU München,  
 Klinik für Infektions- und Tropenmedizin

Dr. med. Harald Hoffmann
· Ärztlicher Leiter, synlab MVZ Gauting,
· Vorsitzender, Kuratorium Tuberkulose in der Welt e.V.
· WHO-Supranationales Referenzlabor für Tuberkulose

PD Dr. Sabine Hofmann-Thiel
· Laborleiterin, synlab MVZ Gauting; 
· Wissenschaftliche Leiterin     
· Referenzlabor für Tuberkulose, WHO-Supranationales 

Dr. med. Johannes Kerschl
· Amtsarzt Sachgebiet Tuberkulose der Stadt München,   
· Referat für Gesundheit und Umwelt; Tuberkulosefürsorge

Dr. med. Bodo Königstein
· Amtsarzt, Landradsamt Erding, Referat für Gesundheit,   
 Tuberkulosefachdienst

Dr. med. Sarah-Christin Mavi
· Assistenzärztin, Asklepios Fachkliniken München-Gauting,  
 Pneumologie
· Kuratorium Tuberkulose in der Welt e.V.

Karin Rauschmair
· Stationsorganisation Infektiologie Asklepios Fachkliniken  
 München-Gauting, Infektiologie  



Tuberkulose 
Intensivseminar

Mittwoch, 23. November 2016
Beginn 14:00 Uhr
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Fortbildungsnummer:
FBN 16_10_19

Anmeldung bis 16.11.2016

für Ärzte und Praxisteams
kostenfrei, inkl. Skript und Imbiss

Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

die Tuberkulose (TB) ist weltweit die Infektionskrankheit, 
die die meisten Todesopfer fordert. Deutschland gilt als 
Niedriginzidenzland, wobei die Erkrankungszahlen seit 
einigen Jahren wieder steigen. In 2014 waren zwei Drittel der 
Patienten nicht in Deutschland geboren. Flüchtlinge haben 
durch die Strapazen, beengte und überfüllte Lebensbedingun-
gen während der Flucht ein zusätzlich erhöhtes Infektions-
risiko. 

Die Versorgung von Migranten mit TB erfordert eine enge 
Kooperation zwischen öffentlichem Gesundheitsdienst (ÖGD), 
stationären Einrichtungen, mykobakteriologischen Labora-
torien und den niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen. 
Dem ÖGD fällt sowohl bei der Ersterkennung als auch der 
Therapieüberwachung eine zentrale Rolle zu. Den Kranken-
häusern obliegen meist die Therapieeinleitung sowie die erste 
Patientenaufklärung über die Krankheit, Isolierungs- und 
Infektionsschutzmaßnahmen, die Therapie etc. Danach über-
nehmen die niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen die 
Verantwortung für den größten Teil der Therapieweiterführung 
und das bei wachsender Komplexität z.B. infolge Multiresis-
tenz und ohne, dass ihnen z.B. Dolmetscher zur Verfügung 
stehen. 

Wir, das Kuratorium Tuberkulose in der Welt, das Synlab MVZ 
Gauting und die Asklepios Fachkliniken München-Gauting 
möchten Sie zusammen mit Referenten des ÖGD in allen 
Aspekten der latenten- und aktiven TB auf den neusten Stand 
bringen, die aktuellen Standards der TB-Versorgung darlegen 
und anhand klinischer Fälle diskutieren. 

Das Programm ist in zwei Blöcke geteilt: 1. Umgebungsun-
tersuchung und LTBI, 2. (ab 17:00) aktive TB, die Sie gerne 
auch einzeln wählen können. Wir freuen uns sehr auf Ihr 
Kommen, ein spannendes Programm und lebhafte Diskussio-
nen mit Ihnen! 

Mit kollegialen Grüßen

Prof. Dr. med. Jürgen Behr
Ärztlicher Direktor, Asklepios Fachkliniken München-Gauting, Pneumologie

Dr. med. Korkut Avsar
Oberarzt, Asklepios Fachkliniken München-Gauting, Infektiologie

Dr. med. Harald Hoffmann
Ärztlicher Leiter, synlab MVZ Gauting

Ablauf

16:50 Uhr 2. Kaffeepause 

TB-Fortbildung Teil II     
(Schwerpunkt: ÖGD, niedergelassene   
Kollegen, Krankenhausärzte) 

17:15 Uhr Management der aktiven   
 Tuberkulose 
 Chairs: S. Hofmann-Thiel

17:20 Uhr Differentialdiagnosen,    
 klinische Vorgehensweise  
 K. Avsar

17:40 Uhr Tuberkulose bei Kindern   
 (einschl. LTBI)  
 U. von Both/Dr. v. Haunersches K.

18:00 Uhr Resistente Tuberkulose   
 B. Königstein/K. Avsar

18:05 Uhr Ausbreitung der resistenten   
 Tuberkulose mit Fokus auf Osteuropa   
 H. Hoffmann

18:25 Uhr Fallbeispiel/Probleme in der   
 Versorgung multiresistenter   
 Tuberkulosefälle  
 S. Mavi

18:40 Uhr Neue Medikamente und   
 Forschungsausblicke   
 N. Heinrich/Tropeninstitut München

19:00 Uhr Diskussion 
19:20 Uhr Zusammenfassung und   
 Verabschiedung    
 Prof. Behr/Dr. H. Hoffmann

19:30 Uhr Gemeinsamer Imbiss

Ablauf

13:30 Uhr Anmeldung
14:00 Uhr Einführende Worte 
 J. Behr, H. Hoffmann

TB-Fortbildung Teil I (Schwerpunkt ÖGD)

14:10 Uhr Besondere Herausforderungen   
 mit der TB von Migranten und   
 Flüchtlingen 
 Chairs: J. Behr, H. Hoffmann

14:10 Uhr Screeninguntersuchungen bei    
 Flüchtlingen - typische, atypische und   
 falsch-positive Befunde
 G. Halder

14:35 Uhr Probleme bei der Behandlung von   
 Migranten/Flüchtlingen 
 Patientenführung, Entlassmanagement 
 K. Avsar und K. Rauschmair

 Schnittstelle ambulant-stationär bei   
 komplexen TB-Patienten.    
 Die Rolle des ÖGD
 B. Königstein

15:00 Uhr 1. Kaffeepause
15:15 Uhr Umgebungsuntersuchungen und   
 latente Tuberkuloseinfektion 
 Chairs: G. Halder/K. Avsar 

15:20 Uhr Diagnostik der LTBI 
 N. Ackermann

15:45 Uhr Interessante Fälle 
 J. Kerschl

16:00 Uhr Genotypisierung von TB-Erregern 
 S. Hofmann-Thiel

16:20 Uhr Indikation für Präventivtherapie;   
 welche Vorgehensweise für welchen   
 Patienten 
 R. Göres, Asklepios Fachkliniken    
 München-Gauting

16:40 Uhr Diskussion


